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ttumr. 47 . Montags den 22km November 1792.'

Wöchentliche LstFrrefische

AWigm «O MchrWea
> Avertissements.

r Da sichöfters an Steven, wo das Schillfanqen verboten ist , Schiffe mik
Schille astreffen lassen , die darauf befindliche Mannschaft sich aber so lange das , auf
kontraventiones wider die erneuerte Verordnung vrm ölen May e. vigiljrende Wacht»
schiff im Gesicht bleibet, »war desTchitlens enthält, solche indessen doch immer in de«
Verdacht bleibt, an der verbotene» Stelle Schille gefangen ju Haben ; s» wird hiemit ob«
gedachte Verordnung vom 6trn May c. , worin » vieler Fall ausdrücklich nicht bräunt ist,
dahin erkläret : daß eia solches , au einer verbotene» Stelle mit Schille liegend angetroffe«
»es Schiff , sogleich als verdächtig arretiret , und vom Wachtschiff nach Norden aufge¬
bracht werde» soll , wen» gleich die Schiffer bry der Arbeit, oder dem Fangen der Schille
nicht ertappt werden ; auch ist ein jeder a» einer solchen verbotene» Stelle auch «ur noch
mit einem ledigen Schiff liegende Schiffer verbunden , dem ihn auffordernden Capital»
des Wachschiffes , seinen Namen und Wohnort unweigerlich Mjuzeige« , widrigenfalls
ein solcher tbeafagsals verdächtig, gleich arretiret, und nach Norden gebracht werden soll»

Signatum Aurich, den stcn No ». 1790.
KüNgl . Preußl. Hstfließl . Krieges- und Domsiuen - kammer.

s Es ist in Stettin eine , von dem dortigen Cammer- Assessor Nidehaot, ab»
gefaßte Schrift über die Schascäude, deren Entstehung und vollkommene Heilung, auf
Allerhöchsten Befehl herausgxkomrmn , deren Nützlichkeit durch angestellte Proben sich
deutlich gezeigek hat. Diese 47 Seite « große Abhandlmrg in 4ko kostet io « gr. und
diejenigen welche einige Exemplare davon »erlange » , können sich deshalb an Pas Hiesige
Intelligenz komtoir wenden, « ach könne » diejenige» , welche auf folgende herauszü«
gebende Schritt des gedachte« Schriftstellerssubseribireo « ollen , sich gleichfalls bey dem
Intelligenz Comtoir Hieselbst melden. Aurich den. zstes Oclobr, 1790.

Ein nicht geringer Anteil Rshruozswohl beruht auf dem bestmöglichsten Ge¬
deihen derer Schäfereien. Vorschläge zu Vermehrung der Einträglichkeit derer Schä¬
fereien verdienen also Pie unbefangene Prüfung aller Landivirlhe . Vorzügliche Beur«
thkilungs . Gegenstände find:

dasjenige Verhälrniß zwischen dem Eigner , Schäfer und Knechten , dessen voll«
kommen? Zweckmäßigkeit den Eigner für aller Bervorteilnug , und die . Heerde sü^
geteilter Pflege sichert ; die Verbesserung der Rare durch ungestöhrkks Gedeihen der
Inzucht ; der Zeitpunkt des Lämmerns ; das Melken ; die Beschaffenheit der Ställe;
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ras Weibes ; Träten ; Gebrauch des Salzes und der Kastanie ; die Wiesenbch
firnng ; die Klechordfutterung mir ihrem Einßuß auf Ackerbau, Fürsten, Sx« öl«
kerung ; die längere Ausdauer der Schnake ; die Wolle ; d,e Heilbehandlung de»
rer Schaaf - Krankheiten/

Ich will hierüber bar Wesentliche in einer Abhandlung von volle zwölf Bogen
vorlegen , wenn binnen hier und Martini e . eine zulängliche Subjcription eingehrt . Der
Substriptions - Preis ist bis Martini r . 12 Gr » der Preis nachher» 16 gute Groschen.
Stettin den r sten Oktober 1792.

Der Königs. Preuff . Pomm . Krieges* und Domsluen ' Cammer Assessor.
Didebantt.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Des weykand Rolef Frvling Pollmanns Witkwe zu Emden ist frepwMz

refolvirek , das daselbst nahe am Herrenthore vnd dem Woithuser Liese belegene Stück
Grünland durch dafiges Vergantungs Departement am 9 , ! 9 and 26 Rov. 1790.'
öffentlich zum Verkauf auspräseatires «Kd im leztern Termins dem Meistbietende » los»
schlagen zu lassen.

Der Herr Apotheker I . E . Punv zu Tmven ist freywillig entschlossen , das
daselbst an der Spiegelstrasse in Comp s . N . iß . stehende wshieingerichtete Wohnhaus,
sodann den dagegen überliegenden Garten ebenfalls durch dasselbe am 9, ly und 26N0V.
2790 , jeilbikken und im leztern Lermin dem Meistbietende « znschlagen zu lassen.

2 Des weyk . Poßsecretair Rothaustn m Aurich nachgelassene Mobilien, als
Schränke , Tische, Stühle , Kupier , Zinnen , Messing, einige Bolten fei« Linnen
von pl . m. ; o Ellen , Kleidungsstücke, Silber , einige goldene Ringe mit Diamanten,
wovon der eine auf 40 rth !r . ta-nret, einkristallenerArmleuchter mit S Arme, ein schöner Vio-
iinkasten von Mahagoniholz, mit einer schönen Violine ; sodann Porccllain . GIäftr, einige
Balken , eichene Posten und e neue Bänke , sollen durch den Äusimener Reuter den
24 Nsvemb. des Nachmittags um 2 Uhr im schwarzen Bären am Markte öffentlich verkauft

' werden.

z Weyl. Jungfer Amme « nachgelassene Erben , wollen die beyde key der
Neustädter Ble che bekegene Gärten der Erblasserin, am bevorstehenden L2ken Novbr.
des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadrhause in Esens öffentlich durch den AuSiW«
«er Eucken m einen« Termins verkaufen lasse«. Esens de» 2 Rovb. 17s » .

4 Die Pewsumer Armenvorsteher wollen mit gerichtlicher Lewilli'go» g z d»
- astgen Armenkasse zugesallene , zu Pewsum liegende verschiedeneHäuser , mit »ob ohne
Gttteu , die sin den vey dem « usmiener Wlllemsen vorhandenen Condilionr» näher steeiK
»stet find, a. t ^ ten Novbr. zu Pewsum öffentlich verkaufen lassen.

Der weyl . Gcertse« Poppen Ehemann und Erben zu Loquardwollen ihr«
ErblasserinHaus und Garten z» Loquard, nebst 7 Grasen Landes unter Loquard belege?»
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SM 26tes Novbr. dajelbst im Wirthshanse durch den AuSmienib Willemsen öffentlichVM
kattse » lassen.

z Des weyl. Herr« Amtmann Kettler zu Berum Kinder und .Erbe« brittey
Che find mit gerecht !. Erlaubmß kheilungshalbrr entschlossen

r ) ei« Platz im Ostermarscher ; teu Rstt,groß 84 Diemath , so Jan LübZen heuerlich
gebraucht und avf szoos fl.

2) ei« Platz i« der Ostermarsch, groß 49 Diemath, so Gerd Abrahams heuerlich be¬
wohnt UNd auf 2SOO0 fl.

z ) eia Kamp bey Hage, groß 6 Diemath, so aus 3240 fl.
4 ) ei« Kohlgarten - selbst , - er aus 270 fl.
z ) iz Diemath Land in der Wischer in z Stücken t» s , 6 und 4 Diemath , so zu¬

sammen auf 502s fl.
6 ) eineBeheerdiMeit zu 6 rthl. z sch. auf Lieutenant Abelii 18 Diemath, so auf660 ss.
7 ) eise dito zu 2 rthl . 6 sch . aus Frcrichs Jansen Platz zu Westdorp , so auf 24« fl.
8 ) eine dito zu 20 sch. auf Berend Bredinger et kons. 2 halbe Warfe , ft auf 80 fl.
9) eine dito zu 20 sch. aus Deichrichter U . W . Uken Bormohr im halben Mond , ft

auf 8« fl.
10 ) r dito von 2 junge Hühner , zur Last des Johann Jürgens , ft auf iS fl.
n ) r dito von i Lsnue Haber, ft Tjark Remmers et Sons, jährlich im Herbst liefern

müssen, ft aus r6s fl.
kr ) r dito zu r 5 sch. ans Gerd Jansen Kuper z« Neffe, so auf 60 fl.
kZ ) r dltszu i rchl. e sch . rs w . und um« 8te Jahr Maide auf Hibbe Reemts, jetzt

Frau Wittise Peterscn 4 r/r Diemath urtter Neffe , ft auf lLO fl.
14) l dito zu 7 rthl . » 8 sch . ? w. auf Hibbe Reemts , jetzt Wittwe Petersen Platz uvter

Resse, auch ums 8 te Jahr Maide , jo auf Krs st.
rz ) c dito zu i rthl . 6 sch. und ums 8te Jahr Maide iu weyl. Bereu- H. Müllers

Erben, jetzt Kaufmann Schmerkmanu 1 Diemath , ft auf 150 fl.
k ü) i dlts zu z rihl. r ; sch . und ums 7te Jahr Maide m Tjark Skylss , oder Heye

Jsuses Platz, ft auf Z25 fl.
17 ) 2 Liko zu 2 rthl . 6 sch. und r rthl. z sch . und ums 8t « Jahr Maide , iu DirkJab«

den, jetzt Gerhard Frerich « Platz , ft auf respective » ro fi . und 125 fl.
15 ) i dito zu r rchl. z sch. und ums 8te Jahr Maide , auf Ählrich Sjabben Erben, ft

auf rc>c> fl.
ly ) 1 Erbpacht zu 12 sch. auf r Wilde des « rie» Thee« Erbe«, ft auf 48 fl.

»n Gold eidlich gewürdiget worden, in dreyeu Lici'tatiousterwiue«,al « de» ytr « und zote«
No». sodann den r/ten Dec. a. e. de« Morgen- um 9 Uhr in des Vögten Harenberg-
Wohnung zu Berum , durch den Aurmieuer Aridag öffentlich feilbietes , uud tm letzte»
Lermin dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Oberoormuadschaftlicher Approbation in
Absicht derer minorennen Autheile , zuschiagen zu lassen.

Die Condikisnes sind bey LernLusmienerFridas gratis rinzusehen, auch für die Ge¬
bühr abschriitlich zu habe».

6 Zufolge des zu Emden und Norden affizirten Snbhastatisnspatenks solle«
die dem Kleidermacher Enno A . khristiqni zugehbrige , snb Eonrursu begriffene und in
Emde» beiegenk INmobiflen , als
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1) bar am Delft i« Comp . r . No . 12 stehende , von vereydekevTkxatore«auf22osGÄ-
den m Gold gewürdigte ansehnliche Wohnhaus und Hintergebäude, sscaan

2) das an der kleinen De -chstrasse in Co-np. r . Ns. zr stehende und auf 250 Gulden
in Bold raxirteHans cum annexis,

durchdasigesVergantungs-Departement in dreyeumaken, als sin 22ken Octvbrr, r - te«
Novemberund ! 7ten December 179s öffenilich zum Verkauf anspräserttiret und is he-
Mkldtem letztern Trrnvn » dem Meislbiecenden lorgcschiagen werde«.

Vermöge des zo Emden und Norde» affigrtten SilbhastatiouSpatents so5e»
die dem weyland Kaufmann Roles Fr. Pollmann und rrspeettvr dessen Wiktweo zugehö¬
rige, in Emden belegene Immobilien , als

r) das auf dem Palmewarfe inEomp. s z . No. 8 . stehende, von vereydete» Taxatoren
auf 150 Gulden in Gold gewürdigte Hans,

2) das daselbst sahRo 14 . stehende, ebenfalls auf r 50 Gl. taxirtr Hans,
Z) das hmtrr dem neuen Kirchhofe in selbigerkomp . subRo. l «. stehende, auf zoo Gul¬

den gewürdigte Hans,
4) das nächst »origem fub No. 15. stehende und auf 220 Gl. gewürdigte Haus,
z) das gleichfalls hinter bemelbtem Kirchhofe auf der Südwestlichen Ecke des Panne¬

warfes m selbiger Comp, sub No . 15 . stehende und ans 450 Gulden taxirte Haus,
de § Keerfen genannt, sodann

5) das auf so Gulden Courant gewürdigte Grab in der grossen Kirche imTrsu-kbor
fub N». 3- und
das auf 6Gulden Courant kaxirte Grab auf dem neue» Kirchhofe im WesterTheile
sub No. 1089.

durch das Stadt Emdensche Vergankungs- Departement in drcyemnalen , als am izte»
October, sodann 5tra und L6t,n November r/so öffentlich feilgebolen und in bemeldtkm
tetztern Termino dem Meistbietender ! losgeschlageu werden.

7 Des Evert Siebeas in Osteel cvnscrikirtr Mobilien und Moventie» , als
1 Wanduhr - Schränke, Tische, Stühle, Kupfer, Messing, Zinnen rc . 1 .Pferd, r Kuh,
I kariole , Gattet und Pferdegeschirr, und was sonsten mehr wird aufgebracht werden,
Kill am 2 December daselbst, des Morgensuim -s Uhr , öffentlich durch den Anctions-
kommiss. Reuter verkauft werde».

8 Auf ertheilte Gerichtliche Commission, sollen des Brune Ianssen in Strack¬

st , Mobilien vnd Moventirn , am r December daselbst , durch den Amtions - Com»
miffair Reuter verkauftwerden.

9- Weil. Lüpps Eygericks Weemhoffnachgelassenen Kindes Vormünder sin-
Dorhabens , des Verstorbenen auf Böhmerwold nachgelassene Mobilien , als Tilche,
Stühle, Schränke- Spiegel, Commoden , Leiuewaud, Bettes, Mauus - uud Frauens-
» leidurig, sydan» eise goldene und sildernr Taschenuhr , uebst anderm GoldundSüder-
geschirr ; ferner Egge, Pflug, Wagen, Z Pferde , 2Z Milche Kühe und 21 StuckVieh,
nebst einem »erdectteu Wagen und ; fetten Schweinenw. am 2ten und z te« December aus

Böhmerwold öffentlich verkaufe« zu lassen.

D?< Hr?kI)itche» zy IW -rkr SklMM . Httr- tvm annerii, wird »»»
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mehr» auf empfangenengerichtlichen Lansens , den 2trn Drcemb. -Hes Morgens um ro
Uhr , durch de» Auri -muer Höjlcher , bey dem auch die Eonditioneslnagesrheü und ad.
schriftlich gefordert werden können , in deni .Wirkhshause daselbst össentlichdemMeist-
bietenden verkauft werde».

n Otte Koops und dessen majorenne ^Kinder , wollen theilungshalber ihr in
Communion habendes , zu Oldersumer»Gast stehendes Krughans e . a . mit 2 Stück Vieh¬
weiden, zusammen in einem Termins , aus Donnerstag den 2 Decemb . curr. , zu Tergast
in des GastgebersHeye Janffcn Behausung , durch den AusmiEr Egberts öffent¬
lich verkaufe» lasse« . D >e Eonditioue « sind täglich abschriftlich für die Gedüre» oder
gratis zur Einsicht bey dem Ausmiener zu Morn men,

12 DerHerrPostsecretair undAmtgerichksschreiber Meppen zu Emden istsreö«
willig entschlossen , das von ihm selbst bewohttt werdende, au der Lirchstrsffe in Comp . 4.
Ro . 63 . stehende, »« sehnliche und befördere wohleingerichtet« Haus , durch dösigesVer«
- antungS.Drpartement am 16 und 26 Nsv . sodann ztcn Drcember 1790 öffentlichzum
Verkauf avspräsentiren «uh im letzter« Termin» dem Meistbietende « ioSschiagen zu lasses.

Der Kaufmann Philip van Amere « ist ftcywilli
'
g gesonnen, i ) die unterder

Stadt Emdenschm kleinen Deichachtund der »orWalige» zweyteu LarrelterTiste am Lieft
belesene acht Grasen Landes, sodann 2) die gleichfalls unter demelökep Deichacht auf der
Westerhuser Meede belesene sechs Grase» Landes, durch dasiges Äerganknsss -Deparkr-
ment ebenfalls am 16 und Lü Rov. s»daun zten Drcember 1790 öffentlich auspräsenti»
reu und dem Meistbietenden losschlagrn zu lasse«'.

13 Vermöge des beym Amtgerichte zu Verum und Norden affigirtenSubhasta»
tionspattnli , nebst demselben, brygefügtenkondttionen, die auch beym AuswieoerFridag
eingesehenwerden können^ soll des Bäckers AMd FrerichS Klühn auf NorderneyBehau»
suug cum «umexis , welche voa beeydigkenTaxatoribus auf 6zs st . holl, gewärdiget wor¬
den , wie auch dessen Rößmühle, dir aber gewisser Ursachen halber nicht taMet werdet»
können, am 5 November , sodann 10 Vecembrr 1792, und 2 ; te» Januar 17 - 1 öffent¬
lich feilgeboten and im letzten Termin» dem MeistbietendenzuDerum , » orbehältlich ge¬
richtlicher Adjudicatioo , jugrfchlagen werde».

24 Vermöge des an der Emder Nmtstube, sodann zu Hinte und Pewsum affi«
girtrn Subhastatiouspatenti , und demselben abschriftlich beigefützter, auch bei de« Aus«
wiener Arrns näher e

'
mzusehrnden Derkaufsbedinguvgen , find des weil . Jacsb Harms

Erben, namentlich Adam Jacobs , Gerd Berens uxoki» nomiire, « erend Edzen Namens
seiner beiden, mit weil. Antje Jacobs erzeugten Kinder,- Reint klassse« uxvrio nominedet
weil. Redmer Bmn « Wittwe Mientje Jacobs , und endlich David Ohde» cur. «»Mine
des weil. Harm Jacob « z Kinder, sämtlichzu Loppersum, zum Behuf der Theilung und
Auseinanderletzung gefonne« , ihre elterliche und resp. großelterliche Zmyiobilia , resste
«nter L»ppersu« s «d Mrhusr « sorkirend, als-
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rch ela Haus enm aunexis, zu Loppersum stehend, und auf
b) 6 Grase« Landes daselbst aus » -
u) iS Grasen daselbst auf - »
d) 9 Grasen unter Osterhusen - -
«) 4 i/2 Grasen aus dem Eppcs Warf unter Loppersum, auf
tz s Grase » auf brr Süöer Fenne datzlbst, auf -

875 fl.
i8 ^o
28 ; §
IZ4«
22Z
Z2L>

m Summa also auf 739 ; st.
in Golde erblich gewürdigch am 2ken «eb Hten Deccmber auf der Emder Amtstube, am
i5ten December 1799 aber zu Hinte öffentlich feilbieten , und dem Meistbietenden los«
schlage« zu lassen . Kauflustige können demnach an Ort und S -teüe sich einftedin, ihr Ge¬
bot eröfnen, «nd den Zuschlag gewärtigen . Zugleich wird «Leu unbekannten Realprä«
Kaventen hiemit bekannt gemacht , daß fie zur Eonservatio » ihrer etwaigen Gerechtsame
bis zum letzten Licitatioustermin, und längstens in Sc,» selben sich Verfalls zu melden und
ihre Ansprüche dem Emder Amkgerichte anzuzelgen, bey dessen Entstehung aber zu gewär¬
tigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die künftige Besitzer und in so weit
sir die Meschriebese Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden Men.

15 Des wcyl. Herrn Amtmannt Kettlert zu Berum Kinder und Erben dritter
The, wollenTheilungshalberund mit Oborvsrmuudschaftl. Consent in Absicht der Min¬
derjährige« , ihre in der Herrlichkeit Lütetsburg brirgene Stück Landen und Immobilien,
ÄS 8 Diematen Landes in der Wester Wischer , so auf Zsoo Gl . in Golde,

4 Diematen daselbst , so auf 120s Gl. in Golde,
z Dicmake « in der Oster Wischer, so auf 860 Gl. ln Golde,
s Diematen daselbst , so auf 462 Gl . in Golde,
men Mchenstuhl in der Lätetskurgisch . reformirten Kirche , so auf 102 Gl , in

Golde eydlich taxiret,
den 6. und 28 . Decemd . dieses Jahrs öffentlich zum Verkauf auspräseutirrn, und ;m
letzten Termin» dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormundschaftl . Approbation in
Absicht der minorennen Nacheile, losschlagen lasse«.

Kauflustige können sich al>o in besagten Terminen des Nachmittags um 1 Uhr , im
kätettburgischm Kruge einstuden und ihren Vortheii suchen. Die ConMocen sind den
Vubhastakions Patenten bepgesügt, und bey dem Ausmiener Ducker für die Gebühr ab¬
schriftlich r» haben.

Im ersten Termin ist nichts geboten.
iS Vermöge der bey den Amtgerichten « rrrich und Leer affigirten Subhasta«

üsnt - Patente , sollen des wkyl. Arend Ieyk « und dessen Wittwe Tesche Hmrichs auf
dem Grossen Fehn Immobilien , als

1 ) Ein Haust mit Barren und Lande -zu x!> m» z Diemath daselbst , eydlich gewüts
djgk auf 3102 fl . ln Golde.

2) Ein Hauß mit Garten und Lande zu pk. m, 11/4 Diemath daselbst, eydlich sei
würdigt auf 1922 fl, in Golde.

z) Zween Frauen - Sizze in einer mit Loot Offerts und Eile« EilerS gemeinschaW-
chen Dank , tax.

'rt auf 42 fl und dej! tte Thei! des Kehnkcr Hodens in der sogr«
uayrtten Kutsche der Kirche zu Timmel, gleichfalls kaxirt auf 40 fl . in Golde.
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4) Zwry Gräber auf dm Mchhsfr zu Timme ! , W Weste« der Kirchej ZeVäröW
auf 27 fl - in Golde,

SM2l Decbr. d . I . und am 18 Januar auf dm « mtgerichte Aurich , und «z Febkt
aber im Compagnie - Hause de« grossen Fehns öffentlich feil gebskhen , und '

j« letzte«
Termin dem Meistbiethenden zugeschtagenwerden.

Die Verkaufs . Lonöttioaes sind den Patente« beygesügek, «nd VekbemAuMns"
kommisssir Reuter ciuzusehen , auch abschriftlich zu bekommen-

^ 17 BsN Königs . Amtgerichke zu Aurich wird hirmit zu wissen gefÜgeL, daß
des Adam Derends aus dem Bockzetelcr Fehn ErKpachkS- Guth, bestehendaus einem
Hause mit Gartew, mrd theils cultivirttm, theils wüstem Lande , welches nach ÄbmK
der Lasten auf 325 Gulden in Golde eydlich gewürdigetworben , am 2te» Februarim
Wirkhshauje des Carl Anton Üncke» , aus dem Bosszeteler - Febn öffentlich feil gebo¬
ten , und de» Meistbietende « zugeschlagen werden solle.

Den zu Aurich und Lerrjaffigirtka Subhastakions-Patente« Md dir Verkauft . Con-
ritiones mit Taxe angeleget , welche auch bey dem «uctions- Eommissair Acuter gratis
rinzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind. Zugleich »erden affe un¬
bekannte Prätendrnte « hiedurch aufgefordert, ihre etwaige Gerechtsame spätestens am
r Februar beym Amkgerichte Aurich anzugebe» , widrigen « sie damit gegen den neue»
Besitzer, und in soweit sie .obiges Erbpacht« . Gut betreffen , nicht weiter gehöret wetz
KrnsoSW Verheumngett.

r Dirk Janssen Schmertmanns Erbe» zu Jemgum sind Vorhabens , ihr W
Jemgum am Gyhl stehende «, vor ein paar Jahren ersturu rrbauete« Haust , ru« an«
nrxis, welches bisher zur WirtSschait gebrauchet worden , auf ei, oder mehrere Jahre
aus der Hand zu »erheuren . Dieses HauK ist auch sehr bequem zur Handlung hat ei¬
nen gukk!r.KrSer und Bode» , auch eine räumliche Scheune nebst Stallung zu Pferde
und Kühe — Susthsbrnde Persöhnen wollen sich des fordersamsien bey Dirk Echmerl-
mann in Jemgum melden Md csutrahirrs,

2 Weil. kuppo Weemhsff nachgelassener Minderjährigen Tochter GokmönSek
sind mit gerichtlicher Einwilligung gesonnen, des Verstorbene » auf Böhmerwoldbelese¬
nen ansehnlichen, mit einer neuen Behausung versehenen, ohngeschr zaDiemakhe » grossen
Heerd kandes, wovon s Diemathru mit RapsgameN besäet sind , wie auch 14 Grases
unter Jrmgum, am i kea Veeembek zu Böhmerwold öffentlich verheure » zu lasse,.

z Sebastian Wilhelm Müller zu Bergerbuhr will die von ihm bisWz« ke
wohnt« Kornmühle daselbst , auf Jahrmahlen , von primo May bevorstehend an, verheud
ren, Wesfalls sich Pachtlustige bey demselben melden können.

4' Da ich z Stube» zu vermkthe« hake, Welche sogleich könne» bezöge » Werbe «?
so macht ielbige« hiedurch bekannt, und bitte, daß Liebhaber sich bey Wirmeldenund de»
Mord schließen . .Ioh, «rnoid Leonart Frerichs.

Gelder



Gelder , so susgrdoten werden.
- -- . -r Dey der Siegelsumer Armeukasse sisd pl. m. 177 Gl . ffomemtsofort, oder

M künftige» Neujahr 1791 zinrüch in Empfang zu nehmen , » er davon Gebrauch

machen, und gehörige Sicherheit stellen kann , meide sich bey dem «x« en»orsteher daselbst.

2 Arent Egbert in der Horn bey Weener, hat 200 fl. holl . Pupifiengelder

sofort jinslich zu belege» , wem damit gedienet ist , kann sich Hey ihm meist«.

z Et sind sofort 750 rthlr . in Gold jinslich , auf sichere Hypothek zu bele¬

gen , nähere Nachricht - lebt I . H . Wiking in Wittmuud.

4 Die Kirche zu Norden hat plus miau« szo rthl . in Gold gegen sichere Hy-

pokhequeund landübliche Zinsen auszuthu« ; wer Gebrauch davon machen kann, wolle sich

dry dem Kkchverwalter Jan Jacobs je eher je lieber melden.

L Der Rstariut Vorlage hat sofort gegen sichere Hypothek um 41/2 prvL.

ri« Larita ! a 900 rthl. in Courant , sodann z Captkalia resp. zu 500 . zoQ . und ryorthir.

rtl Gold , rintlich tu belegen.

6 Heery Mehring « et ffonf, zu Pansath haben als Vormünder über Poppe

Harmt Kind i» Hartzgsste , Fulcumer Kirchspiels, sogleich 2 ? ? rkhi . Gold, ferner gleich

«ach Neujahr l 7§ r, 620 btt iroo rthl . in Gold gegen landübljche Ziusea zu verleihen.

Wer Gebrauch davon machen und gehörige Sicherheit stellen kann, melde sich beygedach«

tea Vormündern, und können solche sowol in ganzen, als auch zmheilten Summen de-

legt werde».

7 Der Buchdrucker ff . Wenkhin in Emden, hat ? bit 620 Gl . HosiävSilch,

»nd ohngefähr 200 Rkhbr. Preuß . Courant, a !t Curakor , gegen Dersicheruag auf Hypo¬

thek m belegen , wer hievon Gebrauch machen kann, beliebe sich zu melden. DieHelder

können gleich in Empfang genommen werden.

8 Die Armencasse ;u Middelt hat Anfang« Decembert §0 Rthlr - in Gold,

gegen 5 oder allenfailt weniger pr. Ct. Zinsen »u belegen. Wer genügige Sicherheit

Nachweise » kann, melde sich bey Johann Hermann Janßen io Spekendorf.

9 Hiurich Jülf « zu Hattersum, Amkt Wittmuud , hat alt Vormund über ivevl.

Dirck Wilken Kind 5 4 rlhl . in Gold jinslich ju belegen. Man kann diese Gelder sofort

empfangen.

70 20s rthl . Gold und L ; o Gl. holl, find bey dem Rath « - kalculatore

Schramm io Emden gegen hvpothecarMeSicherheit und la«drtäb !ichr Zinsen zu haben »
'

«pH davon Gebrauch machen kann, beliebe sich Hey ihm zu melden.

Wa-



Mationes Creditorum.
r Sey dem Königs. Amtgerichte zu Berum find auf Ansuchen des Hausmanns

Jacob Decken Edictales wider alle und jede , weiche auf den ihm vom Regierung«.Srcre»
lario und Justitz . Rath Detmer« zu Aurich in Erbpacht verliehenen , in der Ostermarsch
belegenrn Platz mit Zubehörungen , einigen Realanspruch und Forderung, wie auch Näher«
kaufsrecht oder Servitut zu haben vermeynen , cum kermino reproductionisauf den l7t<«
Deeember a . e. bey Strafe eine « immerwährenden Stillschweigens erkannt . Berum am
Amtgerichte den i z Sept. t7 § c>.

r Demnach der Bene Dirkes auf Warffugt Behu, für sein von dem Abram
Here Fresemann zu Papeuborg angetauschetes Schiff , 249 Gl . i stbr. Holländisch , als
den Rest der auszukehrenden Tauschgelder , dahier gerichtlich deponiret Hat , mithin zur
Sicherheit des Deponenten Ladung contra quoscunque erkannt worden ist;

so werden alle und jede Creditsreu, welche an vsrbemeldte « Schiff uud rechect. die
deponirte Gelder, eia dingliches vorzügliches oder sonstiges Recht habe«, insbesondere aber
der Jan L . Hollner zu Emden hiemit eia für allemal edictaliter und peremtorie vorgrla-
den , um ihre Forderungenund Ansprüche binnen zo Lage, nach Publikation dieses mit
darauf stimmraden Beweis mittelen und richtigen Liquidationen , bey dem Gerichte 1«
Papenborg sub pocna präclusi et perpetui stlentii zu propssiren und zu begründen.

Signatum Papeobsrg , den r 8ten Ott . r 792.
ex Decreto D . Judtcis Corde«.

I . I . VaLmexer, Actuariu«.

z Bey dem Amtgerichte zu Emden ist per Resolutionem de iZten Octbr.
«in gerichtliches Aufgebolh wider alle um» jede , welche auf das von Hans Eelkes uns» eefke Hayen Eheleuten de« Auscnltakori Meiners , in Emden öffentlich verkaufte
Haus und Garten , zu Osterhusen stehend, und belegen, aus irgead einem rechtlichen
Grunde Spruch und Koderung zu haben , vermeinen möchten, erksust , und müsse«
solche Fvderungeu in 6 Wochen , längstens aber am yken Decemb . nLchstkünftig , als
welcher Tag peremtorie dazu augesezt worden , bevm Emder Amtgerichte anzeweldet und
durch originale Oocumcuts justificiret iverden , bey Verwarnung , daß denen Außenbiei«
benden nachher sowohl in Hmfichr des obgedachwn Hauses und Gartens , als auch des
Käufers , ein ewiges Stillschweigen auferleget werbe» solle.

4 Vom König !. Amtgerichte zu Aurich werde« auf Ansuchen des Johannes
Poppinga auf dem Schott Erben , De»chrichters Ädbo Poppinga von Engerhafe et
Csns. , alle und jede , welche auf ein von Barrelt Harms Wibben de» i ; Novbr . 1758.an Reemt Gerde « öffentlich verkauftes , von diesen auf seine Söhne Gerd und EdeReemts vererbtes , durch ieztern an Harm Siebrands privatim verkauftes , und durch
Provokanten Wege « Anschwellung beuährrtes einen Diemaths Meedlandeeauf dem Trien«
ker, Upgauter - Meede , welches mit einem zu« Schulmeister Dienst in Marienhafe, und«nein Sen Poppingaischen Erbe» gehörigen Oiemathe »0» Jahre zu Jahr wechselt , ei»
Eigenthums. Pfand - Dienstbarkeit « - Benäherungs, ober sonstiges Recht haben möch«
Kn , zur «»Meldung ihrer Ansprüche und Rachweisung der Richtigkeit derselben io6 Ws«
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Sen -, , spätestens am D kdtttMer M her Warnung vorgeladen , daß die
Ausbkiörab » mtt ihren N.-sprücke» an dieses eine Dirmach werden präeludirt, und ch« <
«e» damit ein ew-gerS lli .chvWgeNf fowol gegen die jezzise Defizzer , als gegen die sich
«twa meldende ^ zur Hebung kommende Gläubiger auferleget werden solle.

5 Bey dem Marstiat zu Norden ist auf Stusuch n des Arien Esdrr< Cchtzi
per citaiio edictslis conrra guörrunqne kreditores , präre .-rdklitts ae retrahentks des von
Hinrich Herren Weedyk an Johann Diedcrich Janffen privatim verkauften , uns daraus
»ss Mi-n Esders Schipper excapitt vicmitatiS ^ mit Näher - Kauf besprochenen Hauset
und Gartens im Wrsterklust Lten Rott sub N . aüz . cum lermiuo reprvductisnis et au»
»vtationis auf den , r ten Januar a . sut . des Morgen « um y Uhr unter der Verwarnung
«rkannt , daß die «usbieibeaden mit ihren etwaigen Real Ansprüchen an gedachtes Harß
»nd Garten präclvdiret unditznen deshalb sowohl gegen den Käufer , als gegen die sich
meldende . zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges SMjchwcigen auferleget weiten
ftllr. Sign . Nordä inCuriaden arten Ockob. 1792.

«mtsverwalter, Bärgermerstere und Rath.

6 Bcy dem Amtgerichte ju Emden ist auf Ansuchen de- königl. Vogte« Ri«
colauti Foelrich Meyer zu Jemgum ei« gerichtliches Ausgebokh wider alle und jede , so
«uf das , demselbenvon dem Vierziger Harm Sonnekes in Emden, aus der Hand ver«
Kaufte Haus und Garten , auch sonstige Annexen , zu Jemgum stehend , welches gedach¬
ter Sonnekes vor kurzen von des Lerend Visser EoncurS Key öffenilicher Subhasialiim
erstaoden hat , aus irgend einem rechtlichen Grunde Spruch und Foderung , wie auch
Näherkaufs - Recht zu haken vrrmeyne » mSgten , erkant , und müssen etwaige Präten-
dentes ihr vermeintliches Recht innerhalb den nächsten 9 Wochen , längstens aber am ro
Januar 1791 . als welcher Lag peremtorie dazu angesezt worden , beym Emder Amkge«
rrchte in Person, oder durch zulässige Mandata! ios , ad acka aamekden , und durch lia-
tadelhafte Documenta justificiren ; unter der Warnung , daß denen Auffenbleibrnden nach¬
her in Hinsicht des obbefchriebenenHauses sowohl, , als des Käufers , ein immerwähren¬
des Stillschweigen auferleget werden solle.

7 Vom Amttzerichte zu Aurich werde» alle und jede, welche an die nMläag»
lech befundene Vermögens-Masse des Gasiwirths undDäckers Johann «rends zu Bang-
ffe-e, bestehend:

x ) aut einem Hause mit 2 Gärten daselbst,
2) aus einigen Mobilien,

worüber per Deeretum vom 2 Ottok . 179s , auf Ansuchen des Gemeinschuldners um
Ertheilunq des beürsicir « ffiomz bonorum der Eoncursus kreditorum erkannt worden,
einige Forderung und Ansprüche bade» müßten , hiemit rdictaliter vorgeladen , binnen
- . Wochen , längstens am lütt « Decrmb. Vormittags , in Person , oder durch zuläMe
» evollmächkigte, wozu die Justitz Commissarii «dvoeatus Fisci Jhering , Adjuncius Fis«
» lock , de Pottere und Linder, vorgefchlagen werden, ihre Ansprüche anzugeden, und die
Richtigkeit derselbe» nachWftmse« , sich «uck über das vorn Gemeinschvldner nachgesuchte
leaeficium eeffioms bonorum zu erklären , unter der Warnung , daß die Aurbleibendemit
Äs«: ihre» Ansprüchen an geöachle Masse : werden präclndirt , und ihnen deshalb



die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde auferleget , auch von ihnen die
Dewlll-gnng der Wohltat der LOon werde angenommen werden.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von dem Gememschuldner etwas an Geldh
Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , abgegeben, solche mit Vorbehalt
ihres Rechts dem hießgen Amtgerichte getreulich abzuiiesern , unter der Warnung , daß
eine sonstige Bbliefe img die nochmalige zum Westen der Masse, eine Verschweigung aber
de« Verlust des Pfand - und anderen Rechts nach sich ryhen werde.

8 Bey dem Freyherrl. Lötetsburgischen Gerichte find ad fnstantiam
1 ) des weyl khristopher Alts Aric« TochterVormünder, als Ankäufer des Menne

Jacobs Platzes zu Lütetsburg , groß pl . min. zü Drematen,
2) Des königl . preuff. Herrn tzammerherrnund Freyherrn zu Juch - und RMhau«

sen ilürcksvurg , als Käufers desselben 4 Diematen Merdlaudes in der Wischer
daselbst , wider alle , die auf die an Jmpetranten von Menne Jacobs öffentlich verkaufte
Grundstücke einen Real - Anspruch , Servitut oder sonstige Forderung haben , cum ter-
Minozur Angabe auf den r r Febr . nächstkünfttg unter der Verwarnung , daß die Aus-
bleibenden mit ihren Forderungen präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschweigensowohl
gegen die Käufer, als die Ken Kaufschilling empfangende krrbjtoreS auferlegrt werde«
solle, erkannt.

9 Bey dem Amtgerichte zu Emden find ans Ansuchen der Eheleute Ryke
Suuuckes U ?hsff und Reemke Dirks zu Mbemvrhr , eöieksles wieer alle und jede , wel¬
che auf den , ihnen von ihrem resp . Schwiegervater Syhlrichter Dirck Owcks und Ge¬
schwistern , namentlich Haye Harms und Trientje Dirks , Ehelenken, Warner Buts
und Elisabech Dirks , Eheleuten , und Heinrich Ianssen und A .ujs Lircks , Eheleuten,
sämtlich zu Avbenweßr wohnhaft, am 23Apr . l ? 85 - ans der Hand verkauftenHeer-
Landes , groß 7 ; Grasen , nebst Behausung und Karten , wie auch eine Kirchenbank,
zu und unter Abbenwehr belegen , aus irgend einem rechtlichen Grunde Anspruch und
Foderung, oder auch ötäherkaufs ' Recht zu haben , vcrmeynm , erkannt , und müssen
etwaige prätendentessodann ihre Ansprüche oder Näherrecht innerhalb den nächjwn 12
Wochen , iängsteaS aber den 28teu Aebruarii I7yl als welcher Lag - eremtoue dazs
angeletzt worden , bey hiesigem Amtgerichte entweder in Person , oder durch gehörig
Bevollmächtigte , ad acta anmeld .' « , und durch untadelhaste originale Documeakajusti«
ficires , unter der Warnung , daß denen Anffenblelbenden nachher sowolm Hinsicht des
obqedachten Heerdes , als auch der jetzigen Besitzer , «in immerwährendes Stilljchweigk«
auferleget werden solle.

10 Bey dem Up « und Wolthusenschen Gericht sind ad ivstantlam des Dierzf«
gers Dirk Roemes , als öffentlichen Ankäufersdes , von den Erben des weil. Kaufmanns
Georg Wessingh herrührenden . zu Woithuft» belegesen Heerdes, Edictslcs ad anno-
tanduA et zuftlsika .-idum eredita und sonstige Real - Ansprüche, Icum Termins von drey
Mo -aren u « d zur präciusivischen Rexroduclioa auf den sz Februar L7Z l . unter der
Warnung erkannt:

daß die AuffeMlbenden mit chren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grund¬
stück präciudwel , undMen ln solcher Hinsicht ei» ewiges Stillschweigen auferle-
gel werden soll.

Wenn



- 96

Wenn sich aberaufobbenanntes Immobile im Hypotheken . Such pag . sy . der
CommuneWolthusen , eine Schuldzu3182Gulden unter nachfolgenden Vermerk:

fiz « 8o - - sind den 25KN Julii 1741 eingetragen , so des Juden Jonas Gold«
fchmrds Wittwe von dem jetzigen Besitzer auf eisen Wechsel ausgenommen

Latabuliret findet , und so wenig die WesslingischenErben als der jetzige Provocant , aller
angewandten Fleißes ungeachtet , da« originale Instrument noch eineQuituug darüber haben
vorfindea können, so wird derjenige , welcher aus solchem Vermerk noch ersige Fodrrusg
auf besagtes Immobile zu haben vermeinet , oder dessen Erben, Cessionarren und Briefs-
Jmhaber hiermit gleichfalls abgeladen , solche Federung innerhalb Drey Monaten,
längstens aber in Termins d . 2z Februar 1791 vor dem hiesigen Gericht auzugchen und
dasoriginal Instrument zu producirea , unter der Warnung:

Laß, wenn sich -ieserhalb in besagtenTermins niemand meldet , die Foderung im Hy«
xothegneu » Buch auf den Grund der zu eröfnenden präclusoria gelöjchct werden M.

Srgn . am Up « und Wolthujenschen Gericht d. i zten Rovb. 179s.

11 Nachdem vermöge Resolution»omheutigen dato über de« aus »l. m. 240 Gk.
Vestehendeu Nachlas des weil. Bäcker « Ja « Jvou zu Leer, der Liquidatioris - Proeeß eröf«
«et worden ; so werden hiemit alle und jede, die an diesem Nachlaß , es sey aus web hem
Grunde es wolle, einigen Anspruch und Forderung habe», aufgefordert , sich deshalb per¬
sönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte , innerhalb 6 Wochen , und spätestens in ter-
rnino präclusivo den izten Jan . fut. Morgens ro Uhr , bey diesem Amlgerichte zu mel^
den , ihre Angaben ad protocollum zu geben, und behörig zu justificiren , unter der Der«
Warnung:

daß die ausbleibende kreditores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret,
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige verwiesen werden sollen , was nach
Befriedigungder sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte,

im Königlichen Amtgerichte , den 12 Nov . 1790.

12 Nachdem auf Ansuchen des Hans Harms Körte auf dem Steenfeldmer-
Vehs, wegen eines von Aylt SereudBonn zuLeer privatim angetansten, im Steenfeldmer
Veh« tauch wol Mitlinger Dehn genannt ) belesenen Hauses, beschwettet iss Süden an
Steven Luitjens , im Osten an das Meente Feld, im Westen aber an Fokke Eüers Erben,
mdst dem dabep gebrauchten Lande, und sonstigen Gerechtigkeiten , worunter such beson¬
ders 1/4 einer Manns- und 1/4 einer Frauenbank in der Kirche zu Steenfelde, nebst
Begräbnißstellru aus dem dafigeu Kirchhofe, behörig , und deren Kaufgelder , beim Amt-
genchte zu Leer, der Liquidations - Prozeß rröfnet , und citatio edickalis erkannt worden»
So werden hiemit alle und jede, die an diesem Hause , Ländereyen und sonstigen annereu,
aus irgend einem Grunde , in specie ans einer Hypothek , Servitut oder Raherkauss-
» kgen, Anspruch u«d Forderung zu haben vermeinen, citiret und abgeladen, sich Verfalls
innerhalb - Woche«, längstens in trrmino präclußvo den 27 Jan . 1791 Morgens 9 Uhr,
»ei hiesigem Amtgrrichte zu melde«, und ihre Forderungen behbrig zu justificiren, vnter
»er Warnung:

daß die ausbleibendea Real - Prätendenten mit ihren Ansprüchen an bemeldetea
Brnndstkkn prärlgdieet, M ttzsen damit « in ewigesStillschweigen , lowvl gegen

den



Lea Käufer derselbe» als gegen, die Gläubiger , unter welche etwa die Kaufgelder
vertheilet werden, aufertezet werden solle.

Leer im Königlichen Amtgerichk, den 9 Rov . t/SO»

iz Bey dem Magistrat zu Norden ist aLfAnsucheüderJustitz. kommiffariiroth<
mand - des Schiffers Frerich Bruns nomme , Litatio eöictalis wider alle und jede, welche
auf das von dessen Mandanten privatim angeksuste Haus des Ihne Jsnssen Freede» im
SüderklusL neu Rott subNo . izr , gegründete Ansprüche und Fvrerungen , wie auch
Servitut und Näherkaufsrechk zu haben vermeine», cum kermino reproductionit aus den
24ten Januar a . sut . unter der Verwarnung erkannt, daß die Ausbieibendeu mir ihre«
etwaigen Realansprüchen an bas Haut präetudiret Md ihnen deshalb sowol gegen de«
Käufer, als gegen die sich meldende, zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges SlÜk-
schweige « auserleget werden solle. Sign . Nordä in Curia den iO Novembtt i/S ».

Amtsverwalter Bürgermeister und Not-.

NstifitsrisneA
r Da zur BequemlichkeitdesPublikums gut gesunde« worden , i« Flerke«

Leer «och einen dritte » Korn Markrag in der Woche und zwar auf den Donnerstag an«
tusrtzen , mithin jetzo der wöchentliche Korn . Markt am Dienstag , Donnerstag und
Sonnabend jeder Woche gehalten wird , so benachrichtigt man Jeden, demdar«« ge¬
legen ist , davon durch diese Anzeige« . Sign. Leer den ite « Rov. 1790.1

Köuigl . Amtgerichk und Stentry.

2 Der Glashändler Ignatz Heller bittet Jedermann , seinem gewesene « Knecht
Ignatz Maschsrr,nicht für einen Stüber werth auf seine Rechnung zu geben, et seyi bey
einem Kaufmann oder in einem Wirthshaufe , noch wo es immer wolle , weil er niema-
len die Bezahlung leisten wird, wornach sich Jedermann beliebigst richten wolle.

z Lene LsälnA OoKrieelclie Oslken en l i/2 Ouims Oes-
len vsn äiverle Sorten en Lenssten8 , 3an§ebi'3 §t äoor Lcbippsr
klülipxus V^ eber , en eene sxtrn LaäinZ nieu ^ e Dalben en Deelen,
20 eerll äee2er OaaZen aanxelmomen , 2ullen äoor äe Äls^elsar
D. L. Vo^et tot Lmäen äen 24 November1790 , ^ fftsrmiääaZs
om I Dir, verkokt tvoräen . ^ 7 naaäer Onäerri §t xeliekt te bebden,
meläe 2i§ bv §enoemäe Llakelasr en Lan äaer äe Notitle vrm bet
Hont xe^vaer tvoräen.

4 Der Müller Hedlef Janssen bey Esens verlanget stündlich ober allenfalt
auf »Lchstksmmenden Ostern einen Knecht von guter Abkunft , der bereits in einer Mühle
gedient und darin die Geschäftewahrnehmep l<M . Werhaju beliehen hat , meldesich
ehestens persönlichbesdemselberf.

5



- - - - SS 3

; Ls wird auf Ostern künftiges Jahres , in einem Hause! iu Aurich ein arkeit«
sames Hausmädgen gesucht , Sie , neben der Hausarbeit , die Wäsche ju behandeln , vM.
kommen verstehen , dadey auch , wenigstens ordrnaire Sachen gut zu nähen wissen
muß ; Zeugnisse ihres Wshlverhalkcns muß sie auch deibrmgeu können . Eine solche Per«
so« kan sich bei dem ßammer - Lanjkiüsten Noröhausen meiden , -er nähere Anwei¬
sungSiebt,.

6 I) s OireAeurs van sieb niouwe ts bouvvenäo ?n'wen - err
Oaklmps to Weener 2pn voornernens , op Ken 6ten Oecember Kere8
^aam , alle ket / ^rbeiäsloon , Materialien , Mont , Lteenen , Lasse,
Her enö . bp Ke Minkanneemenke uptteverkinxen , om op Kit Win¬
ter en Voorsaar Ke /Vrdeiä te beginnen , en te ieveren , xvaarvan cis
Leiteten bv Ke Oirectenrs kaMlpk. 8 inpe^ien Kannen v-orken ; nie
kaertos Luit keel 't, vervoeZe üip. op xemelke ss

'
pb ter I' laa^.

7 Hannes Loopinan , LooperMaxer tot Linken > verlangt op
AnKaanäe Lascken een o5 tvvee !xoopersiaper8 - Le ^e !ien ; äie^eene,
Kis kiertoe §ene§en ^pnke , mit8 kunV/erk tvei veritaenäe , Zesseven

Loe eer kos jiever dp dem te melken.

8 Lp dl. O . van Mark aan Ken Oelsit tot Linken ^pn beste
niemve Lastansen te dekomen.

-y Der Tischler Engelbr. R . Müseler in Norden , verlangt auf bevorstehende
Ostern lz Gesellen , welche Sie Tischlerarbeit ziemlich verstehen ; Wer Lust dazu haben
möchte , kann sich ehestens b -y ihm iu Norde » melden.

ro Auf künftigen Ostern wird in Emden in einer Apotheke ein Lehrburschr rer«
langet der von seiner Aufführung gute Zeugnisse bepbringen kann . Nähere Nachricht
giebt der WagenineistecHövel.

rr Zu Marlenhave im Schüttstall befinden sich 4 Stück weiße Schaaie , vo»
Mer Korke , davon 2 Stück Lämmer und 2 Stück Schaase genennet werden . Das eine
Lamm ist gewertet im linken Ohre von unten grade herauf und zwar an der uvrersiii
Seite mir Z Löchern, gleich als wenn sie mit Mer Schusterhaumepe hinein gemacht wordn.
Das zweite Lamm ist gcinrkket am linken Ohre durch ein oben am Ende abgeichcirlttncj
E lück, am rechten Ohre aber oben und zwar an her Aussenserte durch ein wtnkeljöumg
heraukgeschnittenes Glück. Die 2 Stück Schaase sind eben so w .e das letzt demeikete
Lamm gemaket, mit dem Unterschied, daß das Merkzeichen des Lammes ein altes uns
la -i st abgcheiitts Merkzeichen , hingegen die der Schaafe erst in kurzer Zeit ge ober
ningecherkt , weil ans den Mckksteiker. annvch Blut herrvrgieng. Noch ist ein Schlaf
eben so w e die zwey letzt benannteSchaaie gemerket , diej^ ist aber an dem ihm ruseiug'
ten rivuen Merkzeichenverblutet, und Saran gestorben.

Mächte



Möchte jemand Hieran einen gerechten Anspruch machen können, der beliebe sich Key
dem Vogt Nrösermann in Marierhave zu melden, und die Lämmer nebst Schsafe gegen
Erstattung der ansgrgangenen Kosten wl- der an sich zu nehmen

is Dem Heye Lhrisiophers Löschen in Wiesens ist auf der Weide zu Bangstede
ei« von Johann Hisrichs Jkew zs Blecrsum gekaufas Wallach . Enter - Füllen , welches
roth von Haaren , unv aus dem linken vorder » Fuß zweimal, mir Keck , gemerkt, weg»
gekommen. Wer demselben Nachricht daran geben kann, soll eine gute Belehnunghaben.

Iz i^ran ^ lsilllnclerkI^ olmeier t6 ^em §um verlanAt een VV̂ esver-
Oe ^ellen osi een VVeever Meiät , 20 vanLtoncien an b/ Irew in Oienlk
treeäen ^ sn ; Wiens ( iaclm ^ der is > Iran iiem aäcirell '

eeren.

14 Necima , Lciioolmeei '
ter in Jemgum , verlsnZt onikasieliL

eerükomenäe eenen bekwaanren Luüos . in lieb Lcirooi . j^ ieviiebbe-
ren kiertoe woräen verr :o§ t , äoor iian ^ ueeräe Lrieven ok xer-
2von1M te melclen^

1 ? Der geschickte Opticus Hertz kevi aus dem Lambergischen ist allhier « nge-
ksmmen und Hat allerhand optische Sache» zu verkaufen , als sehr gute Büchen und kon.
siervationsdrille«, auch dergleichen Brillen und Gläser für Kurzsichtige , imgleiche« aller¬
hand kleine und grosse Perspektive , cölestische Lubi , .kamera obscura , auch Gläser,
wodurch Bilder verwechselt werden , Svunru » und andere Microftopra und Leleftopia«
Er repariret auch allerhand optische Sachen und ersuchet um geneigten Zuspruch. Sein
Logis ist in der Stadls -Waage. Aurich , den 18. Skov . r 790.

Vorschlag zur Aufhebung der Familientrauer.
Anzeleuert durch das nachahmungswürdigeBeyspie ! einiger Städte Leutschlands,

und nahmenklich des benachbarte » Oldenburgs, hat sich eine gewisse Anzahl Haußväter
in hiesigee Lrovinz für sich, ihreFrauew und Kinder, verbunden , die so kostspieligeFami-
lien Trauer gänzlich aufzuheben , in der Art , daß den Manns -Personen nur da » Trage»
eines jchwarziN Flors um de« Arm und dem Frauenzimmer blos eiu schwarzesBaud oder
Schleife am KopfMge, zum Zeichen eines Trauer Falls iu der Verwandtschaft, erlaubt
seyn soll . Diese Gesellschaft wird , so bald sie an der Zahl etwas angewachseu sry« wirb,
ihre Nahmen i » diesen Blättern bekannt machen, »'.nd, wie sie alle und jede zur Nachfolge
einiadet, so ersucht sie beMbers diejenige , so sich öffenklich mit ihr verbinden wollen usd
ihre Nahmen der gedruckten Liste dereinst einverlribt zu haben wünschen , sich deshalb durch
postfreye Brwfe an den Laudschastlichen Administrator Hefflingh in Emden mit dem ehe-
Ken zu wende«.

Lotteriesachen.
i « ey Ziehung der zken klaffe der ' 24ken Königl. Berliner klaffen-Loterie,

find in unserm Haupt - Tomtoir, , u»h bey den von -Ans bekannten Unter- Tollectems , fol¬
gende



zekde Gewinne gefaven , alt N0 . 20343 mit zsRthlr . 1090 . 6165 . 14269. 23485.
29939 jede mit 2 ; Rthlr. 1053. 23487 jede mit 2oRthlr. 1424, . ; i . 84 . 20328.
58 72 . 29872. 75 - jede mit 16 Rthlr. 1067 . 69 . 88 - 6126 . 14291 . 23486.
29806 . 12. Z 7. 6z . 82 . 29926 jede Mit 12 Rthlr. Vir Gewinne werden sogleich
wo der Einsatz geschehen , aurbezahlt , die nicht herausgckommene Loose müssen bep Der«
!ust ihres feruera Anrechts vor den 22Lee. h. a . zur 4tea klaffe renoviret werden , wei¬
len aiSdann die Ziehung festgesetzt ist, Kauf Losse imGmzen und 1/4 sind , zu loRthlr.
nebst 8 Gar. Schreibgebübrenzu haben . Aurich den löten Nov . i792.

Zosech .et WM Ballin.

2 Bey Ziehung der zten Tlasse 2ater Ber-iiner Tlsssen-Lotterie find sowol auf
meinem Haupt - Eomtoir, alt bey meinen bekannten Unter Lollectrurs, folgende Gewinne
gefallen, al« No. 26160 mit zo rthl . No . 205 39 mit 25 rthl . No. 19373 mitaorthl.
No. 17059 , 17065 , 22914, 26102, 26486 , jede mit 16 rthl . No . 17052-
17054, 20907 , 22520, 24656 , 17062, jede mit 12 rthl . D >e Gewinnewerde «,
wo der Letzte Einsatz gelchehen, gleich ausbezahlt ; die nicht gezogene Nummern abermsissen
vor den i zten Deeember renoviret seyn , weün dieZichung der 4ttn klaffe auf den rote»
Deeember sestge êtztt ist ' Kavstoofe zur 4ten Eiaste sind bey mir säe den bekennten Preis
zu haben . Emven, den röten Nov . 179p. Euumech I . Lery.

z In der dritten Llaffe dex 24ten Berliner Eiaffen . Lotterie find m unterste¬
hender» uamitteidaren kolleLkion die Lilleks Numern 119 ^0 mit 25 Rthlr. und i,985.
mir20 Rthlr. >7- 56 mit 16. und 17261 . mit i2Rkhlr . 18503 mit 30 ^ 24964
mir irRthlr . heraus, deren Berichtigung gegen Zurückgabe der Original » Billett bey
demjenigen aus seiner Hebung geschieht von welchem das L00S zckautt . Kauf . Loft zum
billigen Plan« - Prech und Bedingung habe ich noch einige vorräthig . Die Revoraü«!
zur atcn Elaste deren Ziehung den - oten Decemb. ist , muß vor den izten desselben
geschehen . Mac Salomo ».

Verkauf.
Die Makler Haynings und E hm penkier werden SonnsSends als am 4^

Dccernl' . , in dem hiesigen Storchschen Hause am DM , Nachmittags um 2 Uhr , men
öffentl .cheu Verkauf von einer Parkhey besten Bremer Lideressig, in ganzen OMren,
einer Parchey besten Ehristiaustadt Krvnpech, und circa 40s Lonne « feinen undöMülinen
StockholmerTheer halten ; Alle diese Artikels soken zu moderaten Preisen verkauft wer¬
den , und j . der , dem davon gefällig seyn mögte, kann sie vor der Auction bei mir Uriirr-
zeichneten in Augenschein nehmen . Emden, den 19 Nov . 1790.

Fers. W. Schröder, jurior,
wohnhaft am große» Kirchhofe.
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